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Internationales Chorfestival von Antonín Dvořák

“DVORAK´S CHORSOMMER“
Prag, 7. Juli -8. Juli 2017

DIE WETTBEWERBREGELN

I. VERANSTALTER, TERMIN

Der Veranstalter: Or-fea, Festivals- und Organisationsbüro Prag

Termin: 7.7 – 8.7.2017
Der Anmeldeabschluss ist 30.4.2017. 

II. KATEGORIEN

Der Wettbewerb ist für diese Kategorien ausgeschrieben:

1) Kinderchöre(S,A) bis 16 J.(incl.)

2) Kammerchöre der Jugend und Erwachsenen bis 24 Sänger

3) Männer- und Frauenchöre der Jugend und Erwachsenen ab 25 Sänger

4) Gemischte Chöre der Jugend und Erwachsenen ab 25 Sänger
Die Chöre haben die Pflicht im Anmeldeformular die Wetbewerbekategorie einführen.

Ein Chor kann mit dem unterschiedlichen Programm max. in 2 Kategorien auftreten-dabei muss man Alter, Zahl der Sänger und Art des Chores den Propositionen des Wettbewerbes entsprechen.

III. WETTBEWERBPROGRAMM

Das Wettbewerbprogramm ist auf Musik von Antonin Dvorak gerichtet.

In der Kategorie der einstimmigen Kinderchöre  ist der Auftritt max. 12 – 14 Minuten, in der anderen Kategorien max. 14 – 16 Minuten der Reinzeit. 

Wenigstens 1 Komposition soll  a cappella durchgeführt sein.

Im Programm soll wenigstens 1 Komposition von Antonin Dvorak sein.

Das Wettbewerbeprogramm kann im Zeitlimit max.5 Kompositionen enthalten.

Die instrumentale Begleitung ist erlaubt. Ein Klavier steht zur Verfügung.

Die Chöre haben Pflicht der Jury die Noten der Wettbewerbkompositionen in drei Ausfertigungen abgeben. Ein Exemplar bleibt im Festivalarchiv.
IV. DIE BEWERTUNG:
Die Jury besteht aus der führenden Persönlichkeiten der tschechischen und ausländischen Chormusik 

Die Jury bewertet nach folgenden Kriterien:
1. die technische Durchführung - Stimmkultur, Sängertechnik, Intonation, Rhytmus

2. die Interpretationskriterien- richtiges Ausnutzen der musikal.Expressivitätsmitteln (Dynamik, Tempo, Agogik, Farbe), Aufbau

und Phrasierung, die Eigenart der Interpretation, Dramartugie des Auftrites, die Stufe der Schwierigkeitder 

3. die gesamte künstlerische Eindruck, Ausdrucksbewirken aud die Zuhörer, Kontakt des  Chöres mit dem Chorleiter, der Gesang auswendig
Jeder Preisrichter bewertet die Leistung des Chores von 0 – 30 Punkte. Über das Gesamtergebnis entscheidet die durchschnittliche Zahl der Punkte von allen Preisrichter. Die Entscheidung der Jury ist unwiderruflich. 

Jeder Chor bekommt von einzelnen Preisrichter eine schriftliche Auswertung des Auftrites mit der Zahl der Punkte.

Aufgrund der erreichten Punkte werden alle Chöre in allen Kategorien nach der internationalen Regeln in Goldene, Silberne und Bronze Stufe eingeordnet. 

Die Gewinner der einzelnen Kategorien und Lauerat des Festivals werden ausgerufen:

Goldene Stufe      25- 30 Punkte

Silberne Stufe:     20 – 24,99 Punkte

Bronze Stufe:       15 – 19,99 Punkte

Die Chöre, die weniger als 15 Punkte bekommen, werden nicht  bewertet und bekommen ein Diplom für die Teilnahme.  

Der Sieger in der Kategorie kann nur der Chor werden, das sich in der goldenen Stufe platziert.

Die Jury kann auch „die Sonderpreise“ verleihen ( zum Beispiel für die beste Dirigentsleistung, die Dramaturgie des Wettbewerbauftrittes, für die beste Durchführung der Komposition von Antonin Dvorak usw.).

V. An atelier with a collective practice of the composition „Napadly písně“ by Antonin Dvorak will take place for choirs interested
V. GRAND PRIX

Der Höhepunkt vom Festival ist ein Wettbewerb um GRAND PRIX. In diesem Wettbewerb sind die goldene Siegerchöre der einzelnen Kategorien nominiert ( wenn der Gewinner der Kategorie eine Platzierung in der goldenen Stufe nicht erreicht, kann er nicht in GP nominiert sein). Die Jury hat Recht die Zahl der Teilnehmer um GP durch die anderen best bewerteten Chöre aus der verschiedenen Kategorien ergänzen.

Am höchsten können in diesem Wettbewerb fünf Chöre teilnehmen.

Das Wettbewerbprogramm muss zwei Kompositionen nach der eigenen Auswahl enthalten (die Länge bis 7 Minuten).Wenigstens eine Komposition sollte nicht im Wettbwerbprogramm durchgeführt sein. Beide Kompositionen sollen a capella sein. Alle Chöre sollen mit der eventuellen Teilnahme im Grand Prix rechnen und das geeignete Programm vorbereiten. Den Wettbewerb Grand Prix bewertet die internationale Jury nach der Kriterien laut Punkt IV.

Grand Prix gewinnt ein Chor, der in der Geheimabstimmung die grösste Zahl der Stimmen bekommt.

Der Wettbewerb Grand Prix wird im Rahmen des Abschlussabends am Samstag 8.7.2017 stattfinden.
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